
    
                                                    

 
 

 

 

Freiwillig & 
engagiert 
 

Für Gotteslohn – für meinen Nächsten – für eine lebendige Gemeinde 

 

 



    
                                                    

Verschiedenste 
Möglichkeiten, sich zu 
engagieren: 
 

Lektor 
 

Lektoren lesen in den Gottesdiensten vorne aus der Bibel 
vor und sprechen die Fürbitten.  
 

Kommunionhelfer 
 

Kommunionhelfer verteilen im Gottesdienst die 
Kommunion.  
 

Geburtstagsbesuche 
 

Unsere älteren Senioren werden zu ihrem Geburtstag 
besucht. Die Besucher überreichen dabei ein kleines 
Geschenk. Jährlich werden die anstehenden Besuche 
verteilt, meist je nach Zeit und Möglichkeit etwa fünf bis 
zehn Besuche. 
 

Firmbegleiter*innen 
 

Die Firmlinge werden in Gruppen über ein Jahr hinweg bis 
zur Firmung von Erwachsenen begleitet. Dazu werden sie 
eigens geschult und mit den nötigen Materialien versorgt. 
 

Samichlausgruppe 
 

Was läuft schon gut, was kann noch besser werden? Auf 
Wunsch besucht der Samichlaus und sein Helfer Schmutzli 
in den Tagen um den 6. Dezember die Kinder in Sevelen. 
Die beiden feiern mit der ganzen Familie ein Nikolausfest. 
 

Pfarreirat 
 

Die Pfarreiräte helfen für eine Amtsdauer von vier Jahren 
mit, in enger Zusammenarbeit mit den Seelsorgern die 
pastorale Arbeit in die richtige Richtung zu lenken und 
diese zu unterstützen. Man trifft sich zu meist zehn 
Sitzungen im Jahr. 
 

Kirchenverwaltung 
 

Die Kirchenverwaltung hilft für eine Amtsdauer von vier 
Jahren, dass die Liegenschaften und die Finanzen der 
Kirchgemeinde in Ordnung gehalten werden. Man trifft 
sich zu sechs bis sieben Sitzungen im Laufe eines Jahres. 
 



    
                                                    

Sternsingeraktion 
 

Anfang Januar wird die Sternsingeraktion durchgeführt. 
Hier braucht es einige, die als «Königs-Gruppe» singend 
herumgehen wie auch einige als Begleitung und Mithelfen. 
 

Ferienclub 
 

In der dritten Herbstferienwoche findet eine Spielwoche 
für Kinder statt. Jeweils an den Nachmittagen braucht es 
dabei immer ein paar helfende Hände. 
 

Musiker*innen 
 

Für bestimmte Gottesdienste besteht die Möglichkeit, dass 
Musiker ihre Kunst mit einbringen können.  
 

Ministrant*innen 
 

Ministranten sind eine Gruppe junger, motivierter Seveler, 
die ab und zu am Samstagabend unterwegs sind oder am 
Sonntagmorgen etwas früher aufstehen, um beim 
Gottesdienst ein bisschen Farbe reinzubringen. Wir helfen 
Kerzen anzünden, bringen Brot und Wein zum Altar, 
räuchern ab und zu die Kirche ein und bringen ein bisschen 
Leben in den Gottesdienst.  
 

Apéro 
 

Apéros nach der Kirche helfen in der Gemeinde mit, die 
Gemeinschaft zu fördern. Dafür braucht es manchmal 
jemand, der Getränke besorgt und ausschenkt. 
 

Mit- & Vorbeten Monatlich das Taizégebet in der Kirche statt. Hast Du 
Interesse dort mit- und gegebenenfalls gelegentlich 
vorzubeten? 
 
 

Solidarität für eine 
Welt 

In Grabs, Buchs und Sevelen haben sich aus verschiedenen 
Gruppen heraus die Gruppe “Solidarität für eine Welt” 
herausgebildet. Ihr Name ist Programm. Sie helfen mit 
verschiedene Projekte bekannt zu machen und konkret zu 
unterstützen, wo die Hilfe nötig ist. 
 
 

… 
 

Vielleicht finden Sie mit Ihrer Begabung 
soweit noch keinen Platz, dann liegt es 
womöglich daran, dass wir um Gottes Willen 
dafür Platz schaffen sollten! 

  



    
                                                    

Wir sind Kirche  
 

Wir berufen uns auf das Bild von Gemeinde, welches uns Jesus Christus gibt. 

Kirche sein bedeutet dabei, die Begabung, welche wir von Gott erhalten haben, 

im Gegenüber zu entdecken. Wir sind von ihm gesendet (Joh 17.18) und Teil 

eines Grösseren (1. Kor 12.12-27). 

Jeder und jede Freiwillige ist auf die eine oder andere Art von Gott mit Talenten 

begabt und daher eingeladen, unsere Pfarrei mitzugestalten. Wir hören ihnen zu 

und nehmen wahr, was sie bewegt, was sie beobachten und wovon sie träumen. 

Wir ermutigen Menschen ihr Potential zu entdecken und Neues zu wagen. Wir 

schaffen Raum zur Entfaltung für unsere Freiwilligen. Wir pflegen einen 

wertschätzenden Umgang untereinander und schätzen kritisches Mitdenken. 

Wir vertrauen darin Gott, dass uns durch unseren Nächsten Grosses geschenkt 

wird. 

 

Einsatzmöglichkeiten 

In unserer Pfarrei gibt es verschiedene Einsatzmöglichkeiten. Diese 

selbstgewählten Einsätze variieren von einigen Stunden über das Jahr verteilt bis 

hin zum wöchentlichen Engagement einiger Pfarreimitglieder. Manche 

Aufgaben sind einfach, manche Projekte sehr anspruchsvoll. So vielseitig die 

Freiwilligen sind, so unterschiedlich sind auch die Einsatzmöglichkeiten. 

Freiwillige sollen sich dort betätigen können, wo sie ihre Fähigkeiten einbringen 

können und wo es ihnen Freude macht. 

 

Wer kann mitmachen? 

Es gibt für (beinahe) jede Person, die sich engagieren möchte und wenig bis mehr 

Kapazität hat, einen geeigneten Freiwilligeneinsatz. Der Anschluss in einer 

Gruppe von Gleichgesinnten und Freude, etwas Sinnvolles zu tun, winken als 

positive „Nebenwirkungen“. Sie haben Anrecht auf Einführung, Begleitung und 

Weiterbildung. Auf Wunsch wird Ihnen ein Sozialzeit-Ausweis ausgestellt. Eine 

Spesenentschädigung ist selbstverständlich.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt für weitere Informationen. 

 


